
Intelligenz Vlatt zur Nmbacher Nettun^
«'°- 57.

Samstag den 13. M a i 1837.

Anutliche V^rrlautdarunüen. - -
Z. 612. (3) N r . 2763.

V e r l a u t b a r u n g .
Am i3 d. M.Vormittags von lo bis 12

Uhr wird in der Magistrats - Raihsssube eine
Absteigerung abgehalten, bei welcher dle Eihal«
tung der städtischen öffentlichen Wasserleitungen
und Brunnen/ Jenem auf die Dauer von 6 ^
Jahren, nämlich seit i . d. M . bis Ende Oct,u.
der i6^3 überlassen werden !ol l , der fich hiezu
um den mindesten Anboth verpflichtet. - Zum
Ausrufspreise wlrd dcr bisherige Durchschnttts-
bedarf pr. 226 fi. , 5 kr. angenommen. — Die
Licitationsbcoingnisse sind tägllch bei dem Sc ,
cretariate des Magistrates einzusehen. — Vom
Magistrate zu Laibach am 3. Mai 16)7.

Z ^ 6 l 6 . (2) Nr . ' " 7 , ^ 1^. 0 .
k 0 n c u r s.

I m Bereiche der t. k. verreinten Eameral»
Gcfallcn'Vcrwaltung fÜr Il lyrien und dab Kü«
fle^lar-.d, lst em spssemisirtes Eonctptß'Practi'
canten-Adj^tum uon lahrllchen Zoo ft., inEr-
ledlgung gekommen. — Diejenigen, welche
sich um dieks Adjutum bewerben wollen, ya-
ben »h>e Gesuche ,m vorgeschrlebtnet, Dll^st»
«rege längstens bls l 6 . J u n i l. I . , hierorts
einzubringen, und sich darin über d«e mtt gu-
tem Erfolge zurückgelegten juridischen Slutnen,
Üblr die erwoibenln Gefällökenntnifse / dann
über ihre Sprach- und sonstigen Kenntnisse,
so wie über ihre bleherige Verwendung und
Morali tät auszurvnsen. — Uebrigens lst in
den Gesuchen auch anzugeben, ob und ln wel-
chem Grade sie nnt elnem oder d^m andern Be-
amten dieser Eamecal, Gefallen-Verwaltung,
oder der unterstehenden Bezirks.Verwaltungen
verwandt oder vcrschwagen seyen. — Non drr
k. k. lllyrtsch^küsteiländischen Eameral-Gcfal»
l«n»Verwaltung. kalbach am 2. M a i 1657.

Z . ' 6 0 7 . (Z)
Diensses . E r l e d i g u n g .

^ " der Grafschaft Auersperg in Untcrkrain
,st der Posten des zweiten Amtsschreibers, vev-
bunden M'.t elnem Gehalte von jährlichen 100 fl.
C. M . , ftuer Unterkunft und Verpflegung, zu
beseW.

Jene Individuen, welche diesen erledigten
Posten zu erhalten wünschen, haben ,hre eigen-
händig geschriebenen, an die hohe GrafschaftsB
Inhabung gerichteten Gesuche längstens bis 2^.
d. M . bei dem hiesigen Verwaliungsamte ein-
zureichen, und selbe mit den Moralitäts-Zeuge
Nissen und jenen dcr bisherigen Verwendung,
dann Fähigkeiten zu belegen, und sich darin
auch zu erklären, bis zu welcher Zeit sie den
Dienst antreten können.

Verwalt. Auerspcrg am Z.Ma i 1837.

vermischte ^crlautbarungrn.
Z 6,5. (5) . Nr . ,553.

E d i c t .
Bon dem Bezirksgerichte Haaöbcrg wird hie<

mit bekannt gemacht: Sö sey über llnsuchen des
Herrn Johann Ncp. v. Nedange in M a u n i h , die
erecutire Feilbiethulig der, in ten Verlaß oes I s .
haim Wrder gehörigen, der Herrschaft Haasberg
sub Rect. 3ir. 277 dienstbaren, auf 353 ft. gcricht«
licd geschähen Vicrtclhude in Rokek, wegen schul«
tigc» 322 st. l i ' / j lr. l:. 8. c. beiviNigct, und dazu
dcr 3. J u n i , der 6. Ju l i und 5cr 3. August l. I . ,
jedesmahl Vormittags von 9 bi» ,2 Udl in Loc»
Rakek mit dem Anhange bestimmt, daß diese Rea«
lität bei dcr ersten und zweite», Feilbiethung nur
um den Schähul'gswerlh oder darüber, bci der
dritten aber auch muer der Schätzung verkauft wer«
den wi ld.

Der GrundbuHsertract, die Licitationsbeditig»
nisse und daö Schäl^ungsplotocoN tonnen hieramts
eingesehen werten.

Bezirksgericht Haasberg am 25. Apri l »W?.

3. 5ciä- (/,) ^ "

Großer Weinverkauf
aus f re ier Hand.

Die Herrschaft Sauritsch in
Slcyermark, eine Post entfernt von
Pettau, verkauft lhre bedeutenden
Weinvorräthe, die die 9 Jahrgänge
von 1828 bis I356in^n5iv6 umfassen,
aus freier Hand . Kauflustige
blieben sich persönlich oder in fran-
kirten Briefen direct an dle Inhabung
zu wenden.

Herrschaft Sauritsch am 1. Mai
»337.
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Z. 689. (2) ^Nr. 7,5.

V o r r u f u n g s « E d i c t
nachbenannter, aus dem Bezirke Krupp, im Neustädller Kreise, theils flüchtig gewordenen, theils sonst

paßlos abwesend militärpftichtigen Individuen.

^ D e s A b w e s e n d e n

^ ^ ^ ^ E i g e n s c h a f t .
«3, Bor« und Zuname Geburts-Ort ^ ^ " 3

» Anzel Mar t in Dobravih » »6,3 Pahlos abwesend
2 Acleschitscd Anton Adlescditsch 7 »Ll5 .
5 Bajugg Mar t in Primoßegg 2 »617 »
4 Banouz Johann Tuschenthall »» »817 „
5 B lu th Mathiaä Hrüd bei Zerouz 4 »6,5 ,
6 BaNkooez Niklaus BaNkovze 4 »«»6 .
7 ; Barritfch Anton Utschakovze » 'Ü>6 ^ -
U Bratanilscb Joseph Mottling 90 iülö „

.9 Derganz Joseph ' » ^76 ' t t ^ Mit Wanderbuch abwesend
itt Derganz Iokod Seibnigg 1 »817 Pahlos adtresend '
«» Dolter Iosevd Amtmannsdorf «<) l ü » 2 Nctrutirungg.Flilchtling
»2 Fleinigg Niklaus Kovatschigrad »6 '617 Pahloä abwesend
«3 Gerseltisch Nil'Iauä KnesHina 10 '6>5 ' - '̂- »
»4 Grachegg Mar t in Pctcisoorf »9 '8 ,2 — ^
»5 Hotscbever Anton Mott l ing 27 »8^2 «
»6 Hudagg Markug Utscbakovze 26 »8i5 »
'? Hotnlz Johann Waidendorf 27 '8>6 ,
»6 Horbach Michael DoNenze ,L '« '6 ,
'9 Haidugg Georg ' Sille 25 »«'? „
2a Hudella NMaus Kncschina » »ol^ ^
2» Ianson Anton Mottling 3» '8 ,5 M i t Wanderbuch abwesend
22 Jurianftschisch Michael Krassinz 2 l '617 Paßlos abwesend
25 Iatoflschltsch Peter Zerqmsche 3 '8»3 »
24 Iakoftsckitsch Mathias Grüble 6 ' 6 ' 7 „
25 Ierinvitscl) Niklauä Tridutsche »» ^6»ö ^
26 Kovatsch Micbaei Mottling 62 »608
2? Kambitsch Mathias Krupp 7 ' 6 ' . Rekrut. Flüchtling
28 Kambilsch Peier Krasslnz 29 »8'5 Paßlos abwesend
21 Kain Mathias Podklanz '5 ' 8 ' ^
5" Karlovusck Georg Mottling )^ ' »bo '8»d
5t Krischan Peter Grüble ^ ^ ^ >^7 ^ ^
22 Kordusch S imon Bojanze - " '8^4 »
35 Knsckner Franz ^ ^ Seiicndorf ^ 7 ' ^ " "
3^ 5<cchanüsch Georg Pnlosie ^ ^7 ' ^ ^
55 Kllscvan Georg Grüble 62 ,Ul»
56 Kral l Franz Futscdkovze " '8 .7
37 Kobbe Peter Dammel it »«,7 „ ^ ^ .

59 Klcm^emsch^ Johann Kreu"zdorf 7 ' 6 ^ Rekrut. F l M t l m g
4o Luki.ülsch N i k l a s Zerquische 20 . 8 . ^ Pahloü abweseno
4 ' Lacker Georg Draga b äU'^
42 LiNcgq Georg Kotschevls 6 18.b „

^ H5 Muschitsch Johann Grüble ' o '3c.d
ä^ Morau; Johann Käldcrsberg 5 »L"»
45 MiMmsch Joseph Prälocka ' ^7 ' 6 ' ^
46 WiMnoritsch Johann Trlbutsche ^ « ^ "
^7 Moyerie M o c h . ^ L" "A. >. ' 2 8 ^
A Mravinz Georg ^ Kovatsck.grad 12 « ^
49 Musckitsch Mart in Oder.Suchor b ^
5« Ncmanitsch Marun Sverschagg ^ »^07
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D e s A b w e s e n d e n

^ E igenschaf t .

Z. Vor. und Zuname Gebuvtö.Ort ^ ^ °3

^ 5̂ Z "

5» Nemanilsch Mart in Sverscbagg ,n l8>6 Pahloö abwesend
52 Panian Georg Rosalinitz 33 18.2 „
53 Pruß Franz Mottling »i» »ä»4 «
54 Poschegg Georg ' Dollenze 7 ig»5 „
55 Pruß Martin Draschitsch ,4 »9.5 „
56 Paulakovitsch Georg - Plälocka 2 18,4 „
57 Peödirz Georg Grüble 55 »3l6 „
5« Prosovitsch Georg Draga 6 »8,5 „ ^
5g Prcmer Anton Mottling 9 'ä 'n ^
60 Pirz Martin Dulle tt »8,7 „
6, Radmilwsch MathiaS Weunh ,. ^ ^ 2 »8,4 „
62 Rescdegg Peter Kraschenbevg ^o »3»6 »
65 Resckegg Georg Bojansoorf . »6». „
64 Noßmann MarkuK Wein.tz 2 .3.4
65 Scbimcz Johann Tnbulsche 3. .8.5
66 ScbalzM'Hael SHwcmberg 9 .6'5
6-? Sä>imez Georg Aruble 49 .3.7 «
^ Schwab Peter . Dollenavah id ,6.4

72 Zchnene^Markus Kooatschig'ad 2 .3z^
75 Sibuttey Anton " ^ « ^ "
74 Straulovitsch Joseph Grabrouz 4 ' U'5
«5 Tschaoonitsch Georg S.Ne ^ « ^ . . , . » . ^
^6 Trempuß Georg OgullN 4 '3.5 „
^ Tbcschagg Iakod Unter. Suchor 5 .3.5 ,,
I« Tscbcrnitsch Johann Waldendorf 2U .8» , "
A Tschclehmgg Joseph ^ " " ' " ^ ' ^ ' ^
«« Tdeschagg Malhiag Bozansdorf 5 ,814 '
n" Uranttscher Johann Rosallnitz 20 .3.5
L2 BuMmtsch Mathiaz Bosch.akova 36 .796

- I Weih Joseph Möttlmg »?<> ^ ' ?
^^li.nannte Individuen haben sich längstens binnen vier Monathen um so gewlsser vor

tiese B e z i r k " °ls gegen sie sonst nach den bestehenden Gesehen fürgegangm

werden " " " ' ^ ^ . t ^ Krupp den 28. April »337- - , ^ ' ^

^^Haus-Verkauf.
Das Eckhaus »nd Nr . ä3 nächst

der S t . Florianskirche in Laibach, ist
aus freier Hand zu verkaufen, und
das Nähere hierüber im Zeitungs-
Comptoir zu erfahren.
3^367. (5?)

Leopold Paternoll i , Inhaber einer
wohlassorNrtcn Buck-, Kunst-, MuslkalMI-
und Schreibmater ia l ien-Handlung m Lai-
dach am Hauptplahe, welche ftets m t̂ allen
nschciiu'nden erlaubten Nova's in diesen Fächern

versehen ist, empfiehlt sich hiemit zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dem Lesepubllcum der ProvinzKram
und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch
zur gcneigtenThcilnahme scineLeihblbl lothek,
welche 5 0 9 7 B ä n d e ohne dle Doubletten
zahlt, worunter Werke aus aNen Fächern der
Lmralur und Belletristik in deutscher, dann
auch eme schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bl l l 'g , und man kann sich sowohl
auf 1 Tag alsauf öTage, ! Monat, Halbjahr
und l Jahr , nach Belleben taglich abonnnen.
Die Catalog« kosten zusammen 3o kr., können
aber auch gratis emgcschcn werden.



3So
Z. SlH. (2)

Samstag
den 20. dieses M o n a t s

werden laut Sp ie lp lan gewonnen:

bei der sehr beliebten großen Lotterie der HerrschaftO h r e n s a u s e n
in Karnthen, und des

Dauses Ar. 70
i n B a d e n bei W i e n .

Die Ziehung erfolgt unter der Aufsicht der Herren Abgeordneten der hochlöbl. k. k. allgemeinen
Hofkammer und der löbl. k. k. kotto-Direction in W ien , in der Singerstraße, im Franzlsca»

ner - Klostergcbaude:

um 12 Uhr Mittags.
Haupttreffer Q ^ s i i ^ t ^ ' " barem Neben treffer />/"j/^ O i ^ i ^ "ant

«ulden ^ ^ ^ / ^ ^ " Gelde. Gulden ^ " " / " " " Spielplan.

Da in dieser Lotterie mit mehreren Haupttreffern

vorhanden sind, so spielt hier jeder Vesiher e!nes gewöhnlichen verkäuflichen LoscS auf alle Haupt» und Nebeutresser
««geschmälert, während bisher die Freilose zum Nachtheile der verkäuflichen Los« einen großen Theil der Gewinns

einer Lotterie in Anspruch nahmen.

GHzAOse'SsO s?^I* H^snsOsR«^.

1 i n b a r e m G e l d e . . . . . . 2 0 0 , 0 0 0
i) 100,000
a? laut Spiclplan N>0
1 ) 25,000
1. in barem Gelde . t , . . . 20,000
1 in barem Gelde . . . . . . 12,000
1 in barem Gelde . . . . . . 10,000

' 1 in barem Gelde . . . . . . 7000
4 in barem Gelde . . . . . . 6000
4 in barem Gelde . . > . < . S000
1 in barem Gelde . . . . . . 4000

1 in barem Gelde 3000
1 in barem Gcloe » 2000

20 ä fi. 500 in barem Gelde. . . 10,0oc»
20 „ „ I00 in barem Gelde . ^ . 6000
60 „ » 100 ,n barem Gelde . . . 6000

100 » » ö0 in barem Gelde . . . » 5000
200 » » 25 in barem Gelde . . .- 6000
200 » p 20 in barem Gelde . ^ , 4^)00
^00 » >> t5 in barem Gelde . . . ßW0 ,

4000 >> ^ 10 in barem Gelde . ^ , 40,000

5004 Tref fer gewinnen Hu lvcn L00M0

^ k. k. pr. Großhändler,
untere Braunerstraße Nr. 1126, zweitell Styck,

Lose sind bei Peschko zu haben.
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ber b i e r Angekommenen und Abgere is ten .
D e n t0 . M a i lLZ?.

' Hr. Gideon Camuzi, Gulsbesitzer. von Klagen«
fürt nach Tricst,—Frau Johanna v. Nudhart, k. bay.
rische St"cUsministers - Gemahlinn, sammt Familie
«Dienerschaft, und Fräulein Luise v. Nudhart, sammt
Fräulein Schwestern Nannte und Ernestine, alle von
Klagenfurt nach Griechenland. — Hr. Heinrich Petty,
Arzt, von Trieft nach Wien.

Den i l . Hr. Graf v. Cittadella.Vigodarzere,
Besitzer; Hr. Nicoles v. !Vigodar;ere, Privater,
und Hr. Anton Graf v. Sauftrmo Märe, alle drci
von Padua nach Wen. — Hr. Graf v. Valmarona,
l>. k. Kämmerer, sammt Frau Gemahlinn, von Görz
-nach Wien.

"Vermischte Verlautbarungen.
I . 628. (l) Nr. 502.
^ E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrsch. Schnee«
herü wird bekannt gemacht: Es se» über Ansuchen
5c<A,,ton Virant von Raschiza, iu die neuerliche
Reassumirung der, mit Bescheid vom 3 l . August
,Ü52 ^- ,023, bewilligten, aber zum wieder.
dobltenMahle f l i r ten cxeculiven Fellblethung des,
dem Barlholmä Nefsan von Neudorf gehörigen
Dauses sammt Wirtschaftsgebäuden, i.^<,m
^. i ld i -er ^53ss. 2.V2 kr. c..5. c. gewM'get, und

29. Apr i l , 2^. M a i und
2/. . IUN, .357, »etesmahl Vorm'ttags von loblö
,2 M r in Loco Neudarf mit dem Bc'satze ange-
orl>n.ct worden, dah, falls oiesc Realttatrn be, der
ersten »der ziveiten Feildiethungstagsahung nicht
um den gerichtlichen SchätzungZwerlh pr. 2noo ft.
o^er darüber an Mann gebracht werden könnten,
selbe bei der dritten auch unter demselben hintan«
acqeben werden würden.

Daö Schähungsprolocoll, die Llcitationsbe«
dinanisse und derGrundbuchseNract löinien täglich
zu den gewöhnlichen Amtösiunden in dieser Amtä.
lanzlci eingesehen werlen.

Bezirksacricht Sct.nccdcrg den 29. V.arz .6^7.
N r 755 ' Nachdem zur ersten Fe,lblethung kein

Kauflustiger erschien, wird zur zweitcn geschrllten.
Bezirksgericht Schnceberg den 2. M a , l»57.

Z7^62c,. l ' ) 2"^. 729.
E x e c u t i v e 3 i c i t a t i o n

d e l , de tn M a t t h ä u s P a n d r 0 u zu Ade ls»
bc rg g e h ö r i g e n V<j H ü b e .

Bon dem k. k. Bezilksgerichtc Adclsberg wird
betannt gemacht: Es sey mit oießgeriHtlichem Be-
scheide vom heutigen Tage, in die executive Feil-
bieihung der, dem Matthäus Pandrou zu Adelg.
berg Haus-Zahl 55 gehörigen, zur löblickcn (5a<
-mcralherrschaft Aoelsberg L"d Urd. Nr . 69 dienst-
baren, sammt Zugehör auf 56Z ft. Ho kr. gerichtlich
geschätzten '/« Hübe gewilliget, und die Ftilbie<
lhungötagsayungen auf den 9. J u n i , 6. Ju l i und
l). August d . I . , jcdcszcit Börmiltagz um 10 Ul)r
,!» dieser Amtskanzlci mit dcm Beisatze angeord»et
morden, dah, wenn diese Realität weder bei dem
ersten noä) zweiten Termine um den Schätzung?"
werth an Mann gebracht weroen sollte, dieselbe bei

dem dritten Feilbietbungötermine auch unter der
Schätzung hintangegeben werden würde.

Das Abschätzungsprotocoll, der Grundbuchs-
extract und die Licitationöbedingnisse können in de»
Amtskanzlei eingesehen werden.

K. K. Bczilksgericht Adelsberg am 26. Apri l
,837.

3 . 6 2 3 . (,) I . Nr . 56g.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weixclberg wird be>
kannt gemacht: Es sey über das Gesuch des Herrn
Joseph Bobnitsch, 6essionär des Ioh . und der M a r .
gareth Pototlchnig von B la t tu , weqen, in Folge
Urtheils <j<lo. 28. December »^56 schuldigen
2Ü5 st. 42 kr. 6- M . <-. L. c., in die executive Feil»
bielhung der, dcm Anlon Tomaschitsch von Groß?
mlalschou gehörigen, der Herrschaft Zobclsberg 5ul»
Rect< Nr . ^5^ zinsbaren, gerichtlich auf ,222 ss.
äo kr. 6 . M . geschätzten Realität gcwiliigel, zu
diesem Ende drci Tagfahrtcn, als: am 3. J u n i ,
3. Ju l i und 3. August d. I . , jederzeit Vormittags
10 Uhr in Loco Grchmlatschou mit dem Beisätze
anberaumt, dah, falls bei der ersten oder zweiten
Tagfahrt dle Realität nicht um oder über den
Schähutigswerlh an Mann gebracht werde, bei
der dritien auch unter demselben hinlangegcben
würde.

Die Kauflustigen werden demnach zur zahlrei»
chen Versammlung mit dem Beisätze in Kenl,tn,y
gesetzt, daß oas SchätzungsvrctscoÜ, die Llcita-
tionödedingnisse uni, der Grundduchsertract täglich
in hierortiger GerichtSkanzlci eingesehen werden
tönncn.

Bezirksgericht Weixelberg am 1. M a i ,637.

Z- 626. (,) " I . Nr. 34.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Seisenberg wird be-
kanntgegeben, dah man dem als wahnsinnig ev-
konntcn Franz Wa i ta , Ganzhüblcr von Fusckine
Haus. Nr . 10, einen (Zurator, in der Person des
Joseph Suppantschitscb vo«<Grintouz, aufzusteNcn
befunden habe, an welchen letzteren sich daher in
vorkommenden Geschäften Jedermann zu wenden
rrisscn möge.

Bezirksgericht Seisenberg am 3o. Apri l 1637.

Z . 624. (.)
F e i l b i e t h u n g s - E d i c t .

Vom Bezirtsgerichle Wippach wird hiemit
öffe'Ulich bekannt gemacht: Es scl)e über Ansuchen
des Michael Rovann, von Bella Hauö^Nr 5 , we»
gen ihm schuldigen ()3 ss. 42'/^ kr. c. 8. c., die öf-
fentliche Fcilblelhung der, dem Anton Sleiko zu
Obcrfeld Haus »Nr. 22 eigenthümlichen, daselbst
behaust, und der Stiflscaplancigüll S t . Barbara
5ub Urb. Folio o l i , P . Nr . 52 , Rect. Zahl i 5
dienstbaren, gerichtlich auf 635 fi. C . M . geschätzten
V«» Hübe, im Wege der Execution gcwiNigct, auch
seyen hiczu drei FeUbielhunqslagsahungen, »ähm«
lich: für den 5. I u m . 5. Ju l i dann ^. August d.
I . , ic^^in.idl zu den vormittägigen Amtssiunden
im Orte Oberfe'.d mit dcm Anhänge beraumt wor.
den, cab t ^ gemclcle Plandgut dn eer ersten un^

(Z.Intcll.-Blatt Nr. 5/. d. l3, Mai ibZ/.)
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zwelttn Feilbicthung nur um oder über den Schat»
zungöwerth, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hmtangegeben werden würde.

Demnach wercen die Kauflustigen dazu zu er»
scheinen eingeladen, und können inlwttelst vie
Scha'yung nedst Berkaufsbetingniffen täglich hier«
anus einsehen.
^ Bczilt^esicht Wippach am >5. April »637.
Z. 617̂ . (̂ > ^ "
B a d - Eröffnung zu Gleichenberg in

Stepermark, und Mineralwässer
Verkaufs-Anzeige.

Die Direction des Glelchenberger- und I o -
hanlnsbrunncn - Actlenuerems in Grätz zeigt
hiemlt an , daß die Bader zu Glclchenberg den
25. Ma i d. I . eröffnet werden, und die M i -
neralwässer des Vereines, als.

der Gleichenbergerbrunnen,
„ Iohannisbrunnen,

das Klausner-Stahlwasser,
das ganze Jahr hindurch in frischester Füllung,
entweder unmittelbar uon der Brunnenvcrwal-
tung zu Iohannisbrunn (Post.straße zu Murck)
oder bei Hcrrn Franz Reybauer ln Marburg,
und Herrn Earl Baumgartner in Pettau bezo-
gen werden können.

Die weitläufigere Bekanntmachung, sowohl
über die Bäder, als über dieWohngcbautc und
Preise der Mineralwässer, ertheilt aus Gefällig-
keit für die Verems'Dlrcction Hr. Al . Traucn-
fcllner / Apotheker m Klagenfurt, und Herr
D r . Gra f , Apotheker in Laibach.

Buchhändlerin Lalbach, neuen Markt N r . 22»
sind so eben nachstehende, von

Johann Dominik Kaspar,
k. k. Cataslral-SchählUlffs- und Revisions « Commissar

verfaßte zwci Bücher angekommen:

Der Amtsschreiber
Amts-, Gerichts- und Grund-

buchsgeschäften,
v o n d e n G e s e t z e n g e l e i t e t .

Zweiter Band in Hwci Theilen.
Zweite ganz neu umgearbeitete und vermehrte

Auflage fur die sämmtlichen k. k. östcrr. Provinzen.

M i t diesem zweiten Bande ist das Werk
beenoct .

Da in diesem Bande unter vielen anderen
Gegenständen auch die umständliche Abhandlung

, über die Ausfettigung der Testamente und Eodi-
'cill,.'/ so wie aller Urkunden,, Vertrage und Ge-
suche, gestützt auf bürgerliche Justiz » und po-
litische besehe, mit allen deutschen und böhml'
schen Mnftecn enthalten ist, so wird dieser

Band nicht nur den O b e r a m t s - S c h r e i -
b e r n ( für welche er vorzüglich bestimmt ist),
sondern auch allen Jenen eme sehr willkommene
Erscheinung seyn, welche sich nnt der Verfas-
sung solcher Schriften abgeben.

P r e i s : bis Ende Ju l i 2 st. 24 kr., spa-
ter aber 2 st. ^0 kr.

Der angehende

A m t s V e r w a l t e r
in semem gesetzmäßigen

adellchen Richteramts-, Gerichts-,
politischen Amts- und Strafverfah-
ren, dann in den Grundbuchs-Ge-

schäften.
Erster Band in zwei Theilen.

Nach dem Plane wird dieses Werk aus
zwei Banden, und em jeder Band wider aus 2
Theilen bestehen.

Dieser erst? Band handelt:
I m ersien T h e i l e :

2) Von dem öffentlichen, d. i. amtlichen und
gerichtlichen Gcschafcsstyl, mit vlclün deuts
schen und böhmischen Mustern der nöthigen
Protocols und Expeditionen,

d ) Von den Obliegenheiten eines in Amts-
und Gerichtssachen abgeordneten Beamten.

I m z w e i t e n T h e i l e :
z) Von der Erledigung der exhibirtcn Acten,

oder dem Referate überhaupt.
2 ) Von der Verlasscnschafts- Abhandlungs-

psicge auf dem Lande, in lhrem ganzen
Umfange.

2) Von der Obervormundschafts,, und
/») „ den Curatclgeschäften;
5) „ „ Erundbuchsgeschaften,und zwar:

2) von den Amtshandlungen der Grund-
buchsbehörde , und

k) von den Geschäften des Grundbuchs-
füßrers.

Preis desselben n«r bis l?nde Ju l i 18I7 2 ss.
2ä kr. C. M . , spater aber 2 ft. äo kr. ^ M .

Da der Herr Verfasser durch mehrere Jahre
in Böhmen selbst Amtsvorsichcr, da»» in Mcihren
Nicderösierrcich, Steyennalk und Kärntet, Gala«
siralbeamtcr war, wo er mit dcr Verf^^uig dieftr
Prorinz^n und ihren Gesetzen Ncl) vertraut machte,
vorzüglich adcr alsPr^ctiker jeden Gegenstand um-
siäntllch, vielseitig und faßlich deh>inkclt, wie cs
seine früheren Werke hinlänglich beweisen; so hält
man cine jcoe besondere Empfehlung dieser beiecn
Bücher für üderftussig.

Auch sind von dem nämlickcn Ver fahr
noch folgende Bücher zu haben: ,
Der Amtsschrciber, 1 Band. in 2 ThcllcN.,

2 st. 2ä kr., vom August an um3 fi. C. M .
Der Forstbeamtc und Rcvierjäger 2 fi. E. M .
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^ ° ^ A m 2 i . October dieses Jahres
w e r d e n g e w o n n e n

b e i d e r g r o ß e n L o t t e r i e

der zwei prächtigen Hauser in Wien,
Vorstadt Wieden Nr. 847 und 849,

Gulden H f t / H f t f t W, W.
und zwar sämmtlich in barem Gelde, mit Ausnahme aller Treffer in gewöhnlichen Lose î.

Den ersten Haupttreffer bildet

Ws große Haus Nr. » ^
o d e ?

Gulden 2 O O ) O O O W.W.;
den zwelten Haupttreffer,

das schbne Haus Nr . °49,
o d e r

Gulden 3 ^ « ^ ^ ^ W. W>

Die sämmtlichen 21,661 dieser so ausgezeichneten Lotterie sind emgctheilt'in Ge.
winnstcvon si. 200,000,50,000, 35,000, 12,500,6500, 5000, /i000,
2000, 2500, 2250, 2000, 1750, 1500, 1000, 500 ". und

H000 Stück k. k. Ducaten

Bei Abnahme von 5 verkäuflichen Losen erhält man ein sicher gewinnendes
rothes Freilos, bei Abnahme von Ho gewöhnlichen Losen, 8 rothe und
Ein gclbes Prämien - Los , welches wenigstens 2 Ducaten m Gold ge-

winnen muß.
Diese rothen Gratis- und gelben Prämien-Lose gewinnen für sich allein

Gulden W.W. 1 6 5 , 0 0 0 in barem Gcldc.

VaV Nss- kostet 12V2 ft. MT.WU.
Wim am 22. Mär; »837.

Dl- Coith'6 Sohn et Comp,
, . . ^' . in dcr Singersiraße Nr, 89^, im eigenen Hause.

5o;c dlestr ^ottene sind im Verschleißgewölbe am Congreßplatze Nr . 23 zu haben.



3Z63. 3g5. (l3)

Großes Glück
b i e t h e t

S a m st a g
d e r

dieses M o n a t s
bei der Ausspielung durch das Großhandlungshaus Hammer K Kar is in Wien

An diesem Tage werden gewonnen:

in Karn then ,

und v»s Maus Skr. 7tt in Baden bei NMien.
WauPttreffer: Mebentreffer:

^ Guldm 2 W / U W W.W. Gulden 4 0 0 ^ ^ 9 W.W.
Gewinn-Summe, laut Spielplan:

^ ; F^ F^ L^ L^ Lk
^ " ^ t " UH «D UD » > » > UV Wmi.Wahr.,
Jeder ^ sstter eines gewöhnlichen, verkäuflichen Loses spielt auf alle Treffer.

Agent für diese ?onerie ist in kaibach der Handelsmann J o h a n n E v . W u t s c h e r ,
woselbst attch Spielpläne und Abbildungen der Realitäten gratis verabfolgt werden.


